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Teilsperrung der Adlerstraße
Wegen einer Baumaßnahme wird die Adlerstraße im unteren 
Bereich zwischen der Einmündung des Fußweges  zur Josef-Fa-
ber-Straße und der Fronmattenstraße für den Zeitraum 28.06.- 
09.07.2021 voll gesperrt. 
Umfahrungsmöglichkeiten bestehen über die  Fronmatten- und 
Sportplatzstraße. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ortsverwaltung Reichenbach

Fundbüro
Bei der 0rtsverwaltung wurden mehrere Schlüssel abgegeben.

Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle
Interkultureller Austausch „Begegnen“ – Nach-
barschaftlicher Dialog mit Geflüchteten
Das Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle und die Intergrations-
beauftragte der Stadt Lahr, Charlotte Wolff laden gemeinsam zu 
einem Interkulturellem Austausch am Dienstag, 22. Juni, 15:00 
Uhr ein. Im Rahmen des Projekts „Mein, dein, unser Deutsch-
land“ fördert die Deutsche Gesellschaft e.V. unter anderem das 
gesellschaftliche Miteinander von Geflüchteten und älteren ein-
heimischen Menschen. In einem moderierten Dialog lernen die 
Teilnehmenden aus unterschiedlichen Altersgruppen und Kultu-
ren einander kennen und tauschen sich aus. Für Präsenzver-
anstaltungen ist wegen der Begrenzung der Personenzahl eine 
Anmeldung unter Telefon 07821/ 21787 erforderlich. Eine Bewir-
tung findet derzeit nicht statt. Zutritt haben nur Personen, wel-
che einen tagesaktuellen Test (maximal 24 Stunden alt) vorlegen 
können, vollständig geimpft oder von einer Covid-19-Erkrankung 
genesen sind.
  
Vortrag „Straßen und Plätze in Lahr“  
Am Dienstag, 29. Juni, 15:00 Uhr lädt das Bürgerzentrum Treff-
punkt Stadtmühle zum Vortrag „Straßen und Plätze in Lahr“  ein. 
Mit diesem Vortrag beginnt eine Serie über die bedeutendsten 
Straßen und Plätze in Lahr. Im ersten Vortrag wird die Lahrer 
Stadtgeschichte von der Erbauung der Lahrer Tiefburg über 
die Erweiterung der Kernstadt nach Norden bis zum heutigen 
Entwicklungsstand vorgestellt. Mit vielen historischen Karten so-
wie alten und neuen Bildern beleuchtet Norbert Klein die Lahrer 
Stadtentwicklung. Für Präsenzveranstaltungen ist wegen der 
Begrenzung der Personenzahl eine Anmeldung unter Telefon 

07821/ 21787 erforderlich. Eine Bewirtung findet derzeit nicht 
statt. Zutritt haben nur Personen, welche einen tagesaktuellen 
Test (maximal 24 Stunden alt) vorlegen können, vollständig 
geimpft oder von einer Covid-19-Erkrankung genesen sind. 

Lokal einkaufen und das Klima schützen!
- Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 16 bis 19 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Schule während der Pandemie – das 
Clara–Schumann-Gymnasium
Bedenkt man die plötzlichen und gravierenden Veränderungen 
im vergangenen Jahr, dann wurde an den Schulen vieles bewegt 
und erreicht!
Das Clara-Schumann-Gymnasium in Lahr zeichnet sich beson-
ders durch seine starke Schulgemeinschaft aus, in der Schullei-
tung, Lehrer, Eltern und Schüler sehr gut zusammen funktionie-
ren. Während der gesamten Pandemie konnte eine durchgängig 
hohe Unterrichtsqualität ohne Unterrichtsausfall gewährleistet 
werden. Kinder und Familien wurden während der Lock-Down-
Phasen im Homeschooling nicht mit Arbeitsblättern allein gelas-
sen, sondern von den sehr engagierten Lehrerteams mittels mo-
derner digitaler Technik aktiv und kontinuierlich unterstützt.

Freie Plätze für den Einstieg in Klasse 7
Die Anmeldungen für das Schuljahr 2021/22 haben schon be-
gonnen. Schülerinnen und Schüler können nach Klasse 6 auf 
das Clara-Schumann-Gymnasium wechseln und nach sieben 
Jahren die allgemeine Hochschulreife ablegen. Dieser Aufbau-
zug beginnt also mit Klassenstufe 7. Es gibt die Möglichkeit, als 
Profilfach Musik oder NwT (Naturwissenschaft und Technik) zu 
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wählen und mit der zweiten Fremdsprache Französisch neu zu 
beginnen.
Der Aufbauzug, der ein Jahr mehr Zeit auf dem Weg zum Abi-
tur lässt und damit dem 9-jährigen Gymnasium entspricht, steht 
auch interessierten Schülern und Schülerinnen von anderen 
Gymnasien offen und ist eine gute Alternative. Ein späterer 
Quereinstieg ist grundsätzlich in allen Klassenstufen ab Klasse 
7 möglich. In allen Klassenstufen stehen noch freie Plätze zur 
Verfügung.
Das CSG ist eine Schule mit Internat für Jungen und Mädchen. 
Alle Schüler, sowohl die internen als auch die externen, können 
täglich in der Schule ein Mittagessen einnehmen, das in der ei-
genen Schulküche frisch zubereitet wird.
Die Aufnahmegespräche für den Einstieg in den dreijährigen 
Aufbauzug ab Klasse 11 sind weitgehend abgeschlossen. Es 
können aber noch Bewerbungen mit Unterbringung im Internat 
angenommen werden. Führungen durch das Internat können, 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung, für einzelne Familien 
organisiert werden.
Telefon: 07821/92910, E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.
de, Homepage: https://www.csg-lahr.de.

Zukunft und Karriere in der Steuerver-
waltung Baden-Württemberg
Jetzt für 2022 bewerben 
Mit einem dualen Studium zum Bachelor of Laws (Gehobener 
Dienst) oder einer Ausbildung zur Finanzwirtin oder zum Fi-
nanzwirt (Mittlerer Dienst) in der Steuerverwaltung wirst Du im 
Steuerrecht fit gemacht und übst einen sinnhaften Beruf aus. 
In der Steuerverwaltung eröffnen sich vielfältige Perspektiven: 
Abwechslung, Aufstiegsmöglichkeiten, hohe Verantwortung,  
krisensicherer Job (von Anfang an Beamter/Beamtin), gutes 
Gehalt, flexible Arbeitszeiten usw.. Ein Studium und eine Ausbil-
dung mit Hand und Fuß und was fürs Köpfchen. 
Ausbildungsbeginn: September bzw. Oktober 2022. Die Bewer-
bungskampagne für 2022 ist gestartet!

Haben wir Dein Interesse geweckt? Weitere Infos und BEWER-
BUNG über das Onlineportal unter www.steuer-kann-ich-auch.
de. Auch der Ausbildungsleiter des Finanzamts Lahr, Markus 
Maier steht Dir für Fragen zur Verfügung: Tel. 07821/283-103 
oder E-Mail: ausbildung-10@finanzamt.bwl.de.

GBZ Ortenau startet wieder mit Kur-
sen 
„Besser lesen, schreiben und rechnen für 
deutsch sprechende Erwachsene“ 
Diese kostenlosen Kurse starteten wieder am Montag, 07. Juni 
2021.
Bei allen Kursen ist der Einstieg ohne Anmeldung jederzeit mög-
lich. Die Anzahl ist pro Kurs auf acht Teilnehmende begrenzt.

In Offenburg, Hauptstraße 9, Eingang Unionrampe
Montags, von 15.30 – 17.00 Uhr und
Donnerstags, von 14.00 – 15.30 Uhr

In Kehl, Am Läger 12, VHS-Gebäude
Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr

In Lahr, Kaiserstraße 41, Haus zum Pflug
Mittwochs, 16.15 – 17.45 Uhr

Polizeipräsidium Offenburg
Präventionsbotschaft zum Thema Kinder- und 
Jugendpornographie
Kinderpornographische Inhalte auf Schülerhandys
Auch Kinder und Jugendliche verbreiten häufig Inhalte, die se-
xualisierte Gewalt und Kinderpornographie darstellen, in der 

Regel sind ihnen die rechtlichen Dimensionen aber nicht be-
wusst. Denn Besitz, Erwerb und Verbreitung von Kinder- und Ju-
gendpornographie ist eine Straftat. Außerdem müssen auch die 
Empfänger weitergeleiteter Dateien mit Repressalien rechnen, 
dafür reicht schon EIN kinder- bzw. jugendpornografischer Inhalt 
auf dem Smartphone aus!
Erhält man ungewollt eine solche Datei, ist diese unverzüglich zu 
löschen und der entgegenstehende Wille zu bekunden.
Weitere Informationen unter www.polizei-beratung.de 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Mobilitätsbefragung – wie mobil ist der Ortenau-
kreis? 
Wie mobil ist der Ortenaukreis? Welche Wege legen die Bür-
gerinnen und Bürger in den einzelnen Städten und Gemeinden 
im Ortenaukreis zurück und welche Verkehrsmittel werden dafür 
genutzt? Um Antworten auf diese und andere Fragen zu finden, 
hat der Ortenaukreis eine Mobilitätsbefragung in Auftrag gege-
ben. 
Die Verkehrsinfrastruktur und das Mobilitätsangebot im gesam-
ten Landkreis sollen durch ein Gesamtverkehrskonzept verbes-
sert und nachhaltig weiterentwickelt werden. Die Mobilitätsbe-
fragung ist dabei eine bedeutende Datengrundlage und soll das 
aktuelle Mobilitätsverhalten der Bevölkerung im Ortenaukreis 
abbilden. 
„Dabei sind wir auf die Unterstützung der Bürgerinnen und Bür-
ger angewiesen, denn wir müssen vor allem auch ihre Bedürfnis-
se kennen, wenn es darum geht, die erforderlichen Planungen 
und Entscheidungen auf den Weg zu bringen“, ruft Landrat Frank 
Scherer zu einer regen Teilnahme auf. 
Durchgeführt wird die Erhebung von der Firma INOVAPLAN 
gemeinsam mit T.I.P. BIEHL & PARTNER. Die Unterlagen wer-
den im Juni 2021 an stichprobenartig ausgewählte Haushalte 
im gesamten Ortenaukreis versandt. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger können online, per Post oder telefonisch an der Mo-
bilitätsbefragung teilnehmen. Darüber hinaus ist eine freiwillige 
Teilnahme möglich. Weitere Infos findet man auf www.mb-or-
tenaukreis.de. 
„Die Informationen sollen helfen, die Mobilität im Ortenaukreis zu 
analysieren und daraus Erkenntnisse für die Verkehrsplanung zu 
gewinnen. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. Jeder Teil-
nehmende ist wichtig und vervollständigt das Gesamtbild“, so 
Projektleiter und Prokurist der INOVAPLAN, Dr.-Ing. Tim Hilgert.
Parallel zur Befragung erarbeitet INOVAPLAN gemeinsam mit 
der PTV Planung Transport Verkehr AG ein digitales Verkehrs-
modell für den Ortenaukreis, mit dem die Wirkungen von ver-
kehrlichen und siedlungsstrukturellen Maßnahmen sowie demo-
graphischen und verkehrsverhaltensbezogenen Entwicklungen 
abgeschätzt werden können. Sowohl das Verkehrsmodell als 
auch die Mobilitätsbefragung sind wichtige Bausteine des Ge-
samtverkehrskonzepts und der Entwicklungen des Ortenaukrei-
ses der kommenden Jahre.

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen
Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situa-
tion im Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen 
nur unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere Infor-
mationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt beim jewei-
ligen Veranstalter. 

Am 24. Juni finden u. a. folgende Veranstaltungen statt:
Lahr-Hugsweier: Offenes Atelier und Sofagespräche
Im offenen Atelier sollen sich Menschen begegnen, die Interes-
se an Kunst haben und Freude am Austausch zu unterschiedli-
chen Aspekten der Kunst. Kleine kulinarische Ergänzungen wie 
Kaffee und Gebäck, Wasser oder Wein sollen einen offenen un-
gezwungenen Besuch im Atelier erleichtern. Treffpunkt: 16 Uhr, 
Hugsweierer-Hauptstr. 43, 77933 Lahr-Hugsweier. Infos und Vo-
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ranmeldung unter haus.43@gmx.de oder 07821 43857.

Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Weinberg
Der Winzer, Franz Benz, stellt Ihnen bei einer spannenden 
Wanderung durch die Steillagen seine Region und seinen Be-
trieb vor. Es geht über fünf Stationen durch den Rebberg. An 
jeder Station gibt es den Wein aus der Sorte die direkt vor ei-
nem wächst. Genießen Sie den Wein und den Panoramablick 
auf dem Höhenweg. Treffpunkt: 17 Uhr, Weintalstr. 32, 77704 
Oberkirch-Bottenau. Die Kosten betragen 24 Euro. Infos und Vo-
ranmeldung bei der Familie Benz unter 07802 5906 oder unter 
info@benz-bottenau.de oder bei der Renchtal Tourismus GmbH, 
max. 20 Teilnehmer.

Oberharmersbach: Abendliches Picknick-Konzert beim Na-
turpark-AugenBlick
Dieses abendliche Konzert kann bestens in eine Wanderung in-
tegriert werden. Wanderer können hier eine Rast einlegen und 
sich ein eigenes Plätzchen für ein Picknick aussuchen. Musiziert 
wird zwischen 17 und 20 Uhr beim Naturpark AugenBlick auf 
dem Hermersberg. Dieser ist nur zu Fuß erreichbar! Ein öffent-
licher Parkplatz befindet sich bei der Tourist-Information Ober-
harmersbach. Die Musiker freuen sich über eine Spende. Infos 
unter 07837 277. 

Hausach: Vom Straßendorf zum Motor des Kinzigtals – 
Stadtgeschichte unterhaltsam, lebendig, informativ!
Tauchen Sie ein, in die Geschichte einer badischen Kleinstadt! 
Lernen Sie das Gesicht der Stadt im 19. Jahrhundert kennen. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Museum im Herrenhaus, Hauptstraße 1, 
77756 Hausach. Die Kosten betragen 5 €. Infos und Voranmel-
dung unter tourist-info@hausach.de oder 07831 7975, max. 10 
Teilnehmer. 
Wiederkehrende Veranstaltungen 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Para-
dies“
Ettenheim: Wein.Garten

Alle weiteren Informationen und Veranstaltungen finden Sie in 
der DORT-Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de.

Service Information 
Beim Wäschewaschen die Temperatur 
verringern
Energie und Geld sparen beim Wäschewaschen? Nichts ein-
facher als das!
Folgende Energiespartipps sollte man beim Waschen im Nied-
rigtemperatur-bereich beachten - Saubere Wäsche trotz niedri-
ger Temperaturen:
Die meisten Wäschestücke werden auch bei niedrigen Tempera-
turen im Bereich von 15 bis 40 Grad Celsius einwandfrei sauber. 
Diese sind auch hinsichtlich der Keimbildung für Menschen mit 
einem intakten Immunsystem vollkommen unbedenklich. Ledig-
lich bei Personen mit einem geschwächten Immunsystem sowie 
bei stark verschmutzter Wäsche stellt das Waschen im höheren 
Temperaturbereich ab 60 Grad eine sinnvolle Maßnahme dar.
Welche Temperaturen für welche Art von Wäsche?
Beim Wäschewaschen bei verringerten Temperaturen spart man 
nicht nur Strom und Geld, sondern schont auch die Kleidungs-
stücke. Viele Kleidungsstücke, wie Funktionswäsche für Sport 
und Freizeit, sind sogar darauf ausgerichtet, um bei niedrigen 
Waschtemperaturen gewaschen zu werden.
Dank moderner Waschmaschinen mit effektiven Reinigungspro-
grammen sowie Waschmitteln mit waschaktiven Substanzen, die 
schon bei niedrigen Temperaturen wirksam werden, kommt auch 
Wäsche mit stärkerer Verschmutzung bei energiesparenden 40 
Grad sauber aus der Waschmaschine raus. Temperaturen von 
20 bis 30 Grad sind demnach ausreichend, um kaum bis leicht 
verschmutzte Oberbekleidung Tisch-, Bett- und Nachtwäsche zu 
waschen. Höhere Temperaturen ab 40 sind nur bei sehr stark 
verschmutzter Wäsche wie bei Hand- und Geschirrtüchern, Wa-
schlappen und Unterwäsche empfehlenswert.

Nur bei ansteckenden Krankheiten ist es notwendig, Kleidung 
und Bettwäsche mit einer Temperatur von 90 Grad zu waschen.
Wie oft sollte man Kleidung und Textilien waschen? 
Zu häufiges Waschen beeinträchtigt die Fasern und das Gewebe 
der Wäsche und lässt die Farben rascher verblassen. Nur Be-
kleidung, die direkt am Körper getragen wird - wie Unterwäsche, 
Socken und T-Shirts - sollten täglich gewechselt und dement-
sprechend regelmäßig gewaschen werden.
Oberbekleidung, die keine Flecken oder sichtbare Verschmut-
zungen aufweist, kann durch Auslüften im Freien aufgefrischt 
und mehrmals getragen werden.
Empfehlungen zum Wechseln von Kleidung und Textilien:
Handtücher alle zwei bis drei Tage - Dusch- und Badetücher ein-
mal wöchentlich - Geschirrtücher mindestens einmal wöchentlich 
oder je nach Einsatz auch öfter - Bettwäsche alle zwei Wochen 
(bei starkem nächtlichen Schwitzen oder bei Krankheit auch frü-
her) - Oberbekleidung nach zwei bis viermal tragen.

Allein durch das Senken der Temperatur um nur 10 Grad kann 
man deutlich Strom und Geld sparen. Beim Wäschewaschen 
werden etwa drei Viertel der Energie allein schon durch das Auf-
heizen des Wassers benötigt.
40 % weniger Stromverbrauch sind beim Waschen mit 30 Grad 
anstatt mit 40 Grad und 45 % weniger bei 40 Grad anstatt 60 mit 
Grad möglich.
Man kann also bei gleich hohem Energiebedarf zwei Trommeln 
Wäsche bei 40 Grad oder drei Trommeln Wäsche bei 30 Grad 
waschen anstatt nur eine Trommel Wäsche bei 60 Grad!
Vorsorge für hygienische Bedingungen in der Waschma-
schine:
Um schlechten Gerüchen sowie einer Keimbesiedelung in der 
Waschmaschine vorzubeugen, empfiehlt sich ein monatlicher 
Waschgang mit einem Vollwaschmittel bei 60 Grad.
Bei einer Waschtemperatur von 60 Grad werden Keime effektiv 
abgetötet. Das trifft vor allem dann zu, wenn bleichmittelhaltige 
Vollwaschmittel zum Einsatz kommen oder auch ein Spülma-
schinentabs, Zitronensäure, Backpulver, Soda oder Essig ge-
nutzt wird. Entscheiden Sie sich für eines der genannten Mittel 
und legen/schütten Sie es in die Waschtrommel.
Weitere Tipps und Informationen erhält man bei den Energie-
agenturen sowie auch bei anderen örtlichen Energiedienstleis-
tern oder bei badenova.

„War mal schöner hier, oder?“
Fotoaktion des BUND-Umweltzentrums Ortenau 
zur Veränderung der Landschaft
Die Einschränkungen aufgrund von COVID-19 bringen viele 
Menschen dazu, ihre Freizeit vermehrt im Freien zu verbringen. 
Unsere Region rühmt sich zu Recht vielfältiger Landschaften 
und abwechslungsreicher Wege mit schönen Aussichten, in de-
nen die Besucher Erholung suchen und finden.
Allerdings führen Wanderungen und Radtouren oftmals auch 
durch Gebiete, die in jüngster Zeit von Baumaßnahmen betroffen 
waren. Wer die Landschaft noch von früher kennt und Bilder von 
blühenden Obstbäumen oder gar wilden Hecken im Kopf hat, 
erlebt dann unter Umständen eine herbe Enttäuschung. 
Unter der Überschrift „War mal schöner hier, oder?“ möchte der 
BUND deshalb eine Plattform für solche Beobachtungen bieten. 
Es geht nicht darum, jede einzelne Maßnahme anzuprangern, 
die zu einer „Verscheußlichung“ geführt hat, denn manches da-
von mag seinen Sinn haben. Aber es soll gezeigt werden, wie 
sich das Landschaftsbild zum Negativen verändert, wie land-
wirtschaftliche Kulturflächen, Biotope, Lebensräume und Natur-
schönheiten Stück für Stück verschwinden. Der Umweltverband 
hofft, den Wert unserer Natur- und Kulturlandschaft an sich wie-
der mehr in den Fokus zu rücken und für den ständigen Flächen-
verbrauch zu sensibilisieren.
Das BUND-Umweltzentrum Ortenau freut sich auf Einsen-
dungen von Fotos, die die Veränderung der Landschaft doku-
mentieren, am liebsten (aber nicht zwingend) mit Vorher- und 
Nachher-Bildern. Die Fotos können mittels eines speziellen For-
mulars auf der Internetseite unter https://www.bund-ortenau.de/



4  RB 

brennpunkt-flaechenverbrauch/ übermittelt werden. Für alle, die 
die Fotos nicht digital zur Verfügung stellen können, bietet das 
BUND-Umweltzentrum Ortenau an, Papierbilder einzuscannen. 
Dazu bitte per Mail unter bund-ortenau@bund.net oder telefo-
nisch unter 0781 25 48 4 (montag- und mittwochvormittags) an-
melden.
Wer möchte, kann angeben, wann und wo die Bilder entstanden 
sind. Benötigt wird in jedem Fall ein schriftliches Einverständnis 
zur Veröffentlichung und eine Angabe, wer als Quelle genannt 
werden soll (gegebenenfalls kann man auch ausdrücklich auf 
die Angabe eines Namens verzichten). Aus Gründen des Daten-
schutzes ist es nicht erlaubt, Fotos einzelner privater Häuser zu 
veröffentlichen, es sei denn mit schriftlicher Erlaubnis der Eigen-
tümer.
Da nicht abgeschätzt werden kann, wie groß die Resonanz sein 
wird, behalten sich die Organisatoren vor, eine Auswahl zu tref-
fen und bitten um Verständnis, wenn nicht alle Bilder veröffent-
licht werden können.

Open-Air-Konzert mit Golden Harps
- Friedenskirche Lahr, 20. Juni 18.00 Uhr -
Seit über 20 Jahren ist GOLDEN HARPS Gospel Choir bekannt 
für moderne Gospelmusik voller Energie und Begeisterung, ei-
nen besonderen Chorklang sowie spannende Arrangements. Der 
überregionale Chor hat seinen Sitz in Lahr, die rund 30 Sänge-
rinnen, Sänger und Bandmitglieder stammen aus der Region Or-
tenau bis Freiburg. Das Ensemble kann auf viele Jahre Bühnen- 
erfahrung und eine bewegte Geschichte mit über 500 Auftritten 
zurück blicken.
Nach längerer, pandemiebedingter Pause meldet sich der Chor 
nun mit einem Open-Air-Konzert zurück: am Sonntag, den 20. 
Juni um 18.00 Uhr an der Friedenskirche Lahr (Im Münchtal 43). 
In einem stimmungsvollen Ambiente auf dem Freigelände direkt 
am Turm der Kirche präsentieren die Musiker eine Auswahl mo-
derner Gospels und Worshipsongs – selbstverständlich unter 
Einhaltung sämtlicher Auflagen und Hygienevorkehrungen. Soll-
te die Inzidenz stabil unter 35 liegen, entfällt die Pflicht zu einem 
tagesaktuellen Schnelltest.
Tickets für das Konzert können zum Einheitspreis von 10 Euro 
(Familienticket: 20 Euro) lediglich unter www.goldenharps.
de verbindlich reserviert werden. Bezahlt werden diese an der 
Abendkasse. Bei Regen finden die Konzerte nicht statt. Aktuelle 
Infos dazu werden am Konzerttag auf der Internetseite des Cho-
res veröffentlicht, ebenso, ob an der Abendkasse ab 30 Min. vor 
Konzertbeginn noch Tickets erhältlich sind. Alle Infos, Ticketre-
servierungen sowie die Hygiene- und Schutzregeln für Besucher 
unter www.goldenharps.de. Ticket- und Infohotline unter 07821 
989494.

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Wegpflege mit dem Wegewart
Termin: Samstag, 26. Juni. 
Treffpunkt zur Arbeitsbesprechung: 08:30 Uhr an der Hammer-
schmiede. Im Anschluss an die Arbeit gibt es ein zünftiges Ves-
per in der Schmiedestube. 
Ende gegen 14 Uhr. Jeder Helfer ist willkommen. 
Trotz Corona waren wir bei der Wegearbeit das ganze Jahr über 
aktiv, allerdings nur zu zweit wegen der Bestimmungen. 

Karlsruher Grat
Nach vielen Jahren wieder im Programm! Die Rundwanderung 
beginnt am Parkplatz der Edelfrauengrabwasserfälle. Von dort 
zum Gottschlägbach an den Karlsruher Grat, Bosensteiner Eck, 
Brennte Schrofen und zurück zum Parkplatz. Schlusseinkehr 
nach Absprache und Möglichkeit. Anfahrt mit PKW. 
Termin: Sonntag, 27. Juni. Treffpunkt: 08:30 Uhr am Reichenba-
cher Lindenplatz. 
Strecke: ca. 12 km, 600 hm. Wanderzeit: 4 h, Gesamtzeit: 6 h. 
Schwierigkeitsgrad: schwierig. Auch Kinder dürften am Kletter-
steig ihren Spaß haben. 
Telefonische Anmeldung erforderlich bis Samstag zuvor. 
Wanderführer: Armin Furtwängler und Michaela Fabry, Tel. 0175 
/ 4 13 09 18. 
Begrenzte Teilnehmerzahl und es gilt die zum Zeitpunkt der 
Durchführung geltende Corona-Verordnung. Auch Nicht-Mitglie-
der sind willkommen. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Großer Abend der Mundart hinter der Hammer-
schmiede
Am Samstag, 10. Juli, lesen die Murre-Preisträger 2019 und 
2020
Mehr als zwei Jahre nachdem zuletzt die Gewinner des Lahrer 
Murre-Literaturpreises in der Hammerschmiede Reichenbach 
auf der Bühne standen, sollen endlich auch die Preisträger der 
Jahrgänge 2019 und 2020 dort ihre Siegertexte vortragen kön-
nen. Dies wird am Samstag, 10. Juli, bei einem großen Abend 
der Mundart hinter der Hammerschmiede der Fall sein. Durch 
den Abend führen wird die bekannte alemannische Autorin, Mur-
re-Jurorin und Journalistin Ulrike Derndinger. 
Erstmals wird die Preisträger-Lesung auf der Grünfläche im Frei-
en hinter der Hammerschmiede stattfinden. Denn für die zu er-
wartende Besucherzahl wäre der Innenraum der Schmiede zu 
klein, die Corona-Abstandsregeln ließen die Lesung dort nicht 
zu. 
Neun erste und zweite Murre-Sieger werden auf der Bühne ste-
hen. Dazu kommen die jungen Musiker der Musikschule Lahr, 
die die Lesung wieder schwungvoll umrahmen werden. Als Aus-
weichort steht die Geroldsecker Halle zu Verfügung. Die Veran-
staltung wird also stattfinden können – bei Sonne draußen, bei 
Regen drinnen.
Die Lesung der Murre-Preisträger am Samstag, 10. Juli, beginnt 
um 19.30 Uhr im Grünen hinter der Hammerschmiede. Diese 
wird auf Abstand bestuhlt. In der Pause wird bewirtet und es gibt 
wieder das Lahrer Murre-Gebäck. Der Eintritt ist frei. Über Spen-
den am Ende der Veranstaltung freut sich der Schwarzwaldver-
ein Reichenbach, der die Veranstaltung wieder zusammen mit 
der Mediathek der Stadt Lahr durchführt.

Schützenverein
„Geroldseck“

Schützenhaus wieder geöffnet !
Am Sonntag, 20. Juni 2021 ab 10.00 Uhr ist der Wirtschaftsbe-
trieb nach den bestehenden Corona-Regeln und den 3G Maß-
nahmen wieder geöffnet.
Wir freuen uns, endlich öffnen zu können, dies lässt sich aber nur
mit diesen Maßnahmen umsetzen, welche von Jedermann ein-
gehalten werden muss. Wir hoffen auf euer Verständnis.
 
Beim Schießbetrieb wurde am Mittwoch, 09. Juni 2021 gestartet.
Es kann wieder in den Disziplinen…LG…LP…und KK trainiert 
werden.
Die Abstands und Hygiene Regeln werden eingehalten und sind 
zu beachten.
Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit unter www.schuet-
zenverein-geroldseck.de. 
Für den Vorstand
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Tauchclub Nemo e.V.

NEMO im EM-Fußballfieber!
Wir übertragen alle Deutschland- und Frankreichspiele sowie 
alle Spiele innerhalb unserer Öffnungszeiten auf  Flachbild-
schirm und Großbildleinwand in HD-Qualität (drinnen).
Wie immer gibt es auch diesmal wieder bei jedem Tor der deut-
schen oder französischen Mannschaft eine Runde Schnaps aufs 
Haus.
Samstag, 19.06.21, 18.00 Uhr: Portugal – Deutschland        
Geöffnet ab 17.00 Uhr  

Wir bitten um Beachtung der aktuell gültigen Corona-Regelun-
gen!

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
(Bitte beachten Sie die Hygiene und Abstandsregelungen)
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Messbestellungen
Messintentionen werden nur im Pfarrblatt AKTUELL veröffent-
licht. AKTUELL wird in unseren Kirchen ausgelegt oder kann 
über www.kath-schutter.de bezogen werden (als Download 
oder Newsletter)

Sa, 19.06. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
18:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
So, 20.06. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
12:00	 St. Stephan 	 Tauffeier von Mara Bühler 
	 Lahr-Reichenbach
Mi, 23.06. 
18:30	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 24.06. 
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 25.06. 
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe (Seelenamt)
	 Seelbach
Sa, 26.06. 
17:00	 St. Nikolaus 	 Tauffeier von Cleo Hacker
	 Seelbach
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
So, 27.06. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach

09:00	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	
			�   Hl. Messe zum Patrozinium als Frei-

luftgottesdienst (ohne Prozession) 
- bei schlechtem Wetter findet das 
Patrozinium in der Pfarrkirche St. Ni-
kolaus Seelbach statt- 

	 Seelbach-Wittelbach
09:00	 St. Stephan 	 Ewige Anbetung 
10:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
11:45	 St. Stephan	 Tauffeier
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Eucharistische Anbetung - Gebet mit 

dem Herz
	 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 20.06.2021 -3. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: „Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen 
und selig zu machen, was verloren ist.“� Lukas 19,10
Kollekte: Eigene Gemeinde
Gottesdienst
09.30 Uhr	� Festgottesdienst zur Konfirmation der 2. Grup-

pe auf der Wiese beim Tretenhof-Spielplatz in 
Seelbach. Auf der Wiese werden für die Kon-
firmanden Familieninseln markiert. Alle Ge-
meindemitglieder sind herzlich eingeladen, 
bitte einen Klappstuhl und Sonnenschutz nicht 
vergessen!

		�  Bei schlechtem Wetter weichen wir in die kath. 
Kirche St. Stephan in Reichenbach aus.

Mittwoch, 23.06.2021
09.30 Uhr	� Andacht im Seniorenheim St. Hildegard, Pfr.in 

Doleschal�
Sonntag, 27.06.2021 -4. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
09.30 Uhr	� Rosengottesdienst an der historischen Mühle 

Glatz, Pfr.in Doleschal
                          
Hinweis: Auch weiterhin besteht Anmelde- und Mundschutz-
pflicht zu allen Gottesdiensten. Sie erhalten die Formulare vor 
den Gottesdiensten, im Pfarrbüro und auf unserer Homepage 
unter www.ekise.de.

Wenn Sie uns erreichen wollen:  
Montag: 15.00-18.00 Uhr, Mittwoch: 14.30-17.30 Uhr, 
Freitag: 9.00-12.00 Uhr. 
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.  

Miteinander reden!Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222
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3-Zimmer Wohnung gesucht
Mutter und Tochter (beide berufstätig), NR, KH, suchen 
Wohnung in Kuhbach / Reichenbach  
Tel.-Nr. 07821 - 327 10 51.

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Ihr Partner in Sachen

Versicherung,

Vorsorge,
Geldanlage
und Finanzierungen

. . . seit über 45 Jahren

Allianz Hacker

Schlossweg 10
77960 Seelbach
Telefon 07823 /96596
hacker.seelbach@allianz.dewww.hacker-allianz.de

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter Prospektsets in 

Lahr und Lahr-Reichenbach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 8.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822-4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Suche in der näheren Umgebung
für eine Familie ein Haus am liebsten 

mit ELW oder eine Wohnung (für Oma) zum Kauf. 
Bitte alles anbieten!!! Ihre Makler vor Ort  

Bernd Himmelsbach, Telefon 0160 / 7768438
Garant Immobilien 07841 / 66 665-11

Lahr-Reichenbach Mitteilungsblatt
Erscheinung: 17.06.21
2-spaltig, 38 mm

Anzeigen

Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
 kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

Die Weisheit alten Wissens nutzen für
die Wohn- und Arbeitswelt von heute» Raumgestaltung


